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Dienstag den 20. October 1868.

Erkenntnisse. '

Das k. k. Landes» als Prcßgcricht in Praq mit dem
Ellclmtmssc vom 0. d. M . Zahl 21069 das Vclliot dcr
Wcitcrvrrli^ilulln del' ^tr. 17 der „^urm!,!, >n>v!»v"
vom 2. d. M . anf Onind dcs darin enthaltene,, That-
dcstnudcS dcr in den §tz 63, 05 » nnd 300 St . G'
l'ezcichnctcü sm-.sb r̂cn Handllingcn ausgesprochen.

Daö k. k. slides- al») Prcsisscricht in Prag hat mit
dein Erkenntnisse vom d. M . Z. 2175)0 tmZ Vcrliot der
Weitcrucll-ncitl!!,^ der Nr. 3li dcr Zcitschnft „l l l i ' ,^'
vom 3. d. M . wegen der im H l>5i l>, § 300 nnd 302
St. G, vczeichnctcn sllafbaren Handlungen ansgcsprochcn.

DliS k. f. L^nd.ö» uls Preßgcricht in Prag hat mit
den, Erkemilnsse vom 9. d. M . das Verbot dcr Weiler'
Verbreitung dcr Nr. 45! dcr „iXln-odni noviuv" vom 3tcn
d. 9.^. wegen ihre?, den Tahtdestand dc«? Vergehens nach
tz 300 lins» § 305 nnd des Vergehens nach § 05) l'
S t . G. dc^nüdelcn Iühcücö ausgesprochen,

(389) Nr. 6852.

Kundmachung.
Das hohe k. k. Häuisterium des Innern

hat mit Erlasse vom 25. v. M . , g . 14191, die
drei systcmisirten Iiupfpreise für das Jahr 1867,
und zwar den ersten mit 63 f l . ö. W. den: Impf-
arzte des Laibacher Bezirkes Franz Veß, den zwei-
ten mit 52 st. ö. W. dem Bezirkswundarzte in
Krainburg Josef Stciumetz und den dritten mit
42 f l . ö. W. dem Bczirkswundarzte in Lack Lnkas
Kadiuz, für ihre eifrige und ersprießliche Verwen-
dung im Impfgeschästc verliehen.

Uebcrdics haben sich bei der Durchführung
des Imvfgcschäftes im Herzogthume Kram im
Jahre 1^67 znr Erzieluug der günstigen Resul-
tate nicht nnr dcr große Thei l , des Sanitätspcr-
sonalcs, sondern auch durch fördernde Einfluß-
nahme zur Unterstützung der ärztlichen Bemühun-
gen die k. k. Bczirkshanptmannschaftcn und ganz
besonders der hochwürdige Cnratclcrus im allge-
meinen verdient gemacht.

Wegen des bei der Impfuug an den Tag
^legten ersprießlichen Eiscvs verdienen aber besow
^crs genannt zn werden:

1. Dic Impfärzte Iofef Scheibel in Brunn-
dorf, Mathias Ianfckovic in Obcrlaibach, Ma^i-
'uilian Himincr in Adclsbcrg, Anton Knlnig in
Feistriz, I n l i us Mayer iu Nippach, Ignaz Ma-
horöic in Gnrkfcld, Eduard Globoenik in Zirklach,
Ferdinand Mader iu Planina, Mart in Schweiger
M Laas, 'Anton Äiovak in Id r ia , Johann Pofch
m Seifenberg, Johann Rnprecht in S t . Veit,
Diichacl Toboltre in Vcoräutsch und Johann Pro-
haska in Voruschloß.

2. Die hochwürdigen Herren Seelsorger:
schaun Knralt, Pfarrer in Mannsbnrg; Lukas
Dolenc, Pfarrer in S t . Mar t i n ; Johann Zust,
Pfarrer in Mötnik; Florian Prelesnik, Pfarrer
n̂ Ncuthal; Valentin Vergant, Pfarrer in Vodiz;

^oscf Bononi, Pfarrer in Obertuchein; Lorcnz
^udolf, Pfarrer in Brem; Jakob Kosir, Bicar
û S t . Vei t ; Johann Podgoräek, Curat in Groß-

Ubelsko; Lorcnz Pozenel, Cnrat in Vrabce; Anton
""mpc, Cmat in Goc-e; Matthäus Köder, Cnrat
3 ^ l a p ; Johann Pecar, Curat in Zo l l ; Johann
^tupar, Cnrat in Budanje; Johann Hofstetter,
^urat in Oberfcld; Blasins Potocnik, Pfarrer in
^ t . Beit ; Vtartin Pajk, Pfarrer in Mariafeld;
M a n n Potocnik, Pfarrer in Brezovic; Johann
^ldmar, Pfarrer in Dobrova; Georg Tomc, Pfar-
^ ' m Preska; Anton Gregorc, Pfarrer in Sostrn;
Anton Namre, Pfarrer in S t . Mar t i n ; Franz
^"l jmik, Pfarrer in I g g ; Anton Peterlin, Coo-
^erator in I g g ; Barthelmä Kosec, Coopcrator in
A g ; Lorenz Menzinger, Pfarradministrator in
^° lo ; Ignaz Tancer, Pfarrer in Zclimljc; Tho-
^as S ^ ^ ^^^.^. .^ S t . Georgen; Mathias
^ " l i c h , Dechant in S t . Marein; Maximilian
Ampler, Pfarrer in Lipoglav; Lnkas AleZ, Cn-
^ w Cchwarzenberg; Iofef Merzet, Pfarrer in
""cnmarkt bei Pölland; Anton Klinar, Coopera-

tor in Zirklach; Franz Sajovic, Cooperator in
Flo'dnik; Lorenz Vernik, Pfarrer in Steinbüchl;
Jakob Policar, Pfarrer in Dobrava.

Vom Schulfache, die Herren: Pater Ferdi-
nand Gctzel, Hauptschuldirector in Ste in ; Franz
Mandclz, Vtädchcnschnllchrcr in Stein; Josef Ce-
rin, Schllllehrer in Commenda St . Peter; Franz
Dollcnz, Schullehrer uud Bingermeister in Manns-
bnrg; Gregorik, Nntcrschullchrer in Mannsburg;
Franz Sorre, Schullehrer in S t . Ma r t i n ; Franz
Praprotnik, Schullehrcr in Salloch; Franz Pfci
fer, Schnllchrer iu Goricica; Barthelmä Urancic,
Schullehrer in 3)ioräntsch; Leopold Sapin, Schul-
lehrergehilfe in Morä'ntsch; Johann Sajc, Schu9
lehrcr in Prcdaßl; Franz Cvcck, Schullchrer in
Hö'flcin; Alois Raäc, Schnllchrer in S t . Mar t in ;
Josef Travcn, Schullehrer in Naklas; Andreas
Vavkcn, Oberlehrer i l l Zirklach; Iofef Wonöina,
Unterlchrer in Zirklach; Mathias Krek, Schul-
lchrer in Flo'dnik; Franz Govckar, Schullchrcr
iu Brilundorf; Franz Lnnder, Schulgchife in
Vruundorf; Anton Mazck, Schullehrcr in S t .
Marein; Anton Plesner, Bürgermeister in Schwar-
zenberg.

Laibach, am 9. October 1865.
K. k. Landesrcgnlung für K n n n .

(38211-1) ' Nr. 10013.

Kundmachung.
Von dcr k. k. Finanz-Direction in Laibach

wird bekannt gemacht, daß am

1 6 . N o v e m b e r 1 8 6 8
beim k. k. Verwaltungsamte Lack in Kram die Ver-
äußerung des Staatsgutes Lack in Kram im o'ffent
lichen Licitationswegc nnd nnter Zulassung schrift-
licher Offerte mit dem AusrufsPrcisc von 40.000 f l .
ö. W. stattfinden wird.

Das Nähere ist iu Nr. 230 diefer Zeitung
cuthalteu.

Laibach, am 5). October 1868.
Von dcr k. k. / inan) -D i rec t ion für K r a m .

(387—2)

Kundmachung.
Das hohe k. k. Ackerbauministerium hat mit

dem Erlasse vom 24. August d. I . , Z. 1773, der
hicrländigcn Landwirthschaftsgesellschaft den Betrag
von 1500 f l . als Subvention für den Ankauf guter
Zuchtsticre zur Disposition gestellt und dieselbe ange
wiesen, in verschiedenen Landcsgcgcnden Stiere der
Mürzthaler und Mariahofer Race an einzelne Ge^
mcinden oder Private mit dcr Bedingung zu ver
theilen, daß diese Thiere zur Hebung der Viehzucht
in jener Gegend verwendet werden, in welche sie
hinaus gegebeu werden.

Indem dcr Centralausschuß bereits das Erfor-
derliche cmgclcitct hat, nm in den Besitz geeigneter
Zuchtstiere zu gelangen, wünscht er nunmehr dieje^
nigcn Gegenden oder Grundbesitzer zu erfahren,
welche solche Thiere nntcr Modalitäten, welche den
Uebernchmeru vor dcr Hinausgabe bekannt gemacht
werden, zu übernehmen in der Lage sind.

Demnach werden die löblichen Gemeinde-Vor-
stände oder einzelne Herren Nealitätenbcsitzer in
Ober-, Unter und Innerkrain hiermit aufgefordert,
ihre diesfälligen Erklärungen an den gefertigten Cen-
tralausschuß bis 15. November d. I . gelangen zu
lassen.

Laibach, am 14. October 1868.
Vom Centralausschuse der k. k. Landwirth«

schnfto-Vesellschast in Krain.
"(ZM—2) " ^ Nr. 4.

Kundmachung.
M i t 1 . k. M . werden in der Stadt Gottschee

zwei zum Betriebe des Flcischergcwerbes geeignete
Localitäten in Pacht aufgelassen.

Bewerber nm diese Localitä'ten können die
diesfältigen Gesuche entweder mündlich oder schrift
lich bis 25. d. M . bei der Gemeinde-Vorstehung
Gottschec einbringen nnd bei derselben die Licita-
tionsbcdingnisse einschen.

Gcmcinde Vorstehung Gottschec, am 14ten
October 1868.

Kundmachung. ' ' ^
Bei der k. k. Militär-Vcrpflegs-Bezirks-Vcrwaltung zu Laibach findet an nachstehenden Tagen,

jedesmal um 10 Uhr Vormittags, eine öffentliche Licitations-Bchandlung statt, und zwar:

Auf y. ..
! Am wcgcn Sichcrsicllmlg die Zeit ^ " " "

von bitt st, lr.

Abnahme der unbrauchbaren Betten^ und SäckeHadcrn der
^ Station Laibach nnd eventuell der anderen Magazins-

1l^. Stationen des Laudes-General Commando zu Graz,
, Agram nnd Zara 300, —
! ' ^^_^^__ ^ ^

_________ ^
^ ^ :,. dcr Rcmiguug und Ansbcsscrung dcr ärarifchcn Betten ^ ^
' ^ sortcn (erstere theils dllrch die Wäsche, theils durch 20
! ^ ' "̂  die Walke) ^ ^ 500, —
! " d Aitsbesscrung der ärarischcn Mahl und Fruchtsäcke . " n 5()! —
l ^ « ^

^ « ^
! . .̂ u. der Reparatur eiserner Cavallets ^ 6? 20 —
! ^ 1». der Abnahme des alten Bettenstrohes ^ 20^ —

ll. des Locofuhrlohnes für die Station Laibach . . . 300 —
h. des Fuhrlohues von Laibach nach Stein, Krainbnrg,

! Lack, Nudolfswerth, Weichsclbnrg, V i r , Kalten^
brunn, Oberlaibach und Töplitz 50> —-

l

Die Anbote sind mündlich zu stellen; es bleibt jedoch unbenommen, auch schriftliche Anbote
abzugeben.

Die sonstigen Licitationsbedingnisse können in den gewöhnlichen Amtsstunden in der hiesigen
Verpflegs-Magazins-Kanzlei eingesehen werden.

Laibach, am 14. October 1868.
S. k. Militiir-Verpstegs-Mugnnns-Vcru'altullg


